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 Elektronikfertigungsaufträge strategisch verlagern

Zurück nach Europa
Jah r zehntelang galt die V er lager ung der  Elektr onikfer tigung nach A s ien als  
wir ts chaftlich alter nativlos . H eute ver ä nder n jedoch geopolitis che R is iken, 
 volatile Liefer ketten und s teigende r egulator is che A nfor der ungen die 
 R ahm enbedingungen g r undlegend. D am it s tellt s ich fü r  viele O EM s  die  
Fr age, welche Fer tigung s auftr ä ge unter  den heutigen R ahm enbedingungen 
 wir ts chaftlich am  bes ten in Europa um ges etzt wer den kö nnen.

d e n, w ie  stark  ih re  Ele k tronik fe rtigung 
v on e inze lne n Be sc h affungsre gione n ab-
h ängig ist. U nte rbroc h e ne  Lie fe rk e tte n 
und  fe h le nd e  Be zugsalte rnativ e n füh rte n 
zu e rh e blic h e n V e rzöge runge n in Prod uk-
tion und  Se rie nanlauf. U nte rne h m e n oh ne  
qualifizie rte  Zw e itque lle  h atte n in d ie se r 
Situation k aum  Hand lungsoptione n.

Eine  v ollständ ige  Rüc k v e rlage rung nac h  
Europa ist je d oc h  nic h t in je d e m  Fall e r-
ford e rlic h  od e r w irtsc h aftlic h  sinnv oll. Je  
nac h  Prod uk t, Kom ple xität und  strate gi-
sc h e r Be d e utung k ann be re its d ie  ge zie lte  
Fe rtigung k ritisc h e r Baugruppe n be i e i-
ne m  e uropäisc h e n EM S-Die nstle iste r d e n 
Aufbau e ine r be lastbare n Se c ond  Sourc e  
e rm öglic h e n.

Alle wesentlichen  
Kostenfaktoren 
 entlang der gesamten 
Wertschöpfungskette 
müssen in die Wirt-
schaftlichkeitsanalyse 
einfließen.

In v ie le n Eink aufsabte ilunge n e rfolgt 
d ie  Be w e rtung v on Fe rtigungsstand or-

te n noc h  im m e r übe rw ie ge nd  auf Basis 
d e s Stüc k pre ise s. Lie gt d as Ange bot e ine s 
e uropäisc h e n EM S-Die nstle iste rs übe r 
d e m  e ine s Offsh ore -Anbie te rs, w ird  d ie  
Be sc h affung im  Ausland  h äufig als w irt-
sc h aftlic h e r e inge stuft. Die se  Be trac h -
tung be rüc k sic h tigt je d oc h  nic h t d ie  
 w e se ntlic h e n Koste nfak tore n e ntlang d e r 
ge sam te n W e rtsc h öpfungsk e tte .

Eine  be lastbare  W irtsc h aftlic h k e itsana-
lyse  m uss säm tlic h e  T CO-re le v ante n Kos-
te n e inbe zie h e n: Transportk oste n und  
 d e re n V olatilität infolge  ge opolitisc h e r 
Ere ignisse  od e r Störunge n auf Sc h iff-
fah rtsroute n, Kapitalbind ung infolge  v on 

Sic h e rh e itsbe ständ e n, Vorfinanzie rung und  
 lange n Lie fe rze ite n, Aufw and  für Quali-
tätsm anage m e nt und  Lie fe rante naud its 
sow ie  d ie  Koste n länge re r V orlauf- und  
Re ak tionsze ite n. Die  Bain &  Com pany 
Bie nnial Ope rations Surv e y 2024 ze igt, 
d ass U nte rne h m e n, d ie  N e arsh oring stra-
te gisc h  um se tze n, ih re  Bruttom arge n um  
bis zu 30 Proze nt ste ige rn k önne n — w e il 
stand ortbe d ingte  Koste n auße rh alb d e s 
Stüc k pre ise s v ollständ ig e ntfalle n.

Andere Sicht durch Pande-
mie und Halbleiterkrise 
Späte ste ns se it d e r COV ID-19-Pand e m ie  
und  d e m  Halble ite rm ange l d e r Jah re  2020 
bis 2023 ist v ie le n OEM s be w usst ge w or-
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Diese Split-Sh orin g -Strateg ie z äh lt laut 
Ba in  &  Com pa n y  z u den  a m  h äuf ig sten  
g ew äh lten  M aßn a h m en  z ur Stärk un g  g lo-
baler Fertig un g sstruk turen . 

Dabei rich tet sich  der Blick  z un eh m en d 
auf M ittel- un d Osteuropa. EM S-Dien st-
leister in  Polen , Bulg arien  oder Rum än ien  
bieten  für viele An w en dun g en  ein e leis-
tun g sf äh ig e Altern ative z u Fern ost: k ür-
z ere Lieferz eiten , h öh ere Rea k tion sf äh ig -
k eit un d räum lich e N äh e z u europäisch en  
Absatz m ärk ten  — bei m odern en  Ferti-
g un g stech n olog ien  un d la n g jäh rig er Er-
f a h run g  in  der In dustrieelek tron ik .

Neue Regularien  
verändern EMS-Auswahl
N eue europäisch e V org aben  — vom  Lie-
ferk etten sorg f a ltspflich ten g esetz  über die 
CSDDD bis z ur N IS-2-Rich tlin ie — h aben  
die An forderun g en  a n  Tra n sparen z , Dok u-
m en tation  un d Auditierbark eit von  Liefer-
k etten  deutlich  erh öh t. Für OEM s m it 
 europäisch en  EM S-Partn ern  ist die N ach -
w eisfüh run g  struk turell ein f ach er, da 
 beide Seiten  un ter den selben  rech tlich en  
Ra h m en bedin g un g en  operieren . EU Ch ips 
Act 2.0 un d Circular Econ om y  Act w erden  
diesen  Druck  n ach  Ein sch ätz un g  der EM S 
Strateg y  Group w eiter erh öh en  — m it 
 direk ten  Kon sequen z en  für OEM s m it 
aussch ließlich  außereuropäisch er Ferti-
g un g sbasis.

Hin z u k om m t der Sch utz  g eistig en  Ei-
g en tum s. M it jedem  Fertig un g sauftra g  
überträg t der OEM  sen sibles En tw ick -
lun g s-Kn ow -h ow. Der Z V EI w arn te bereits 
2025 vor M a n ipulation srisik en  durch  

Hardw are-Trojan er außerh alb europäi-
sch er Kon trollsy stem e. Desh alb sollte der 
Sch utz  von  Kn ow h ow  un d Produk tin teg ri-
tät als ein  jew eils eig en stän dig es Aus-
w a h lk riterium  für EM S-Dien stleister be-
rück sich tig t w erden .

Bevor ein  europäisch er EM S-Partn er 
ausg ew äh lt w ird, sollte g ek lärt w erden , 
w elch e Fertig un g saufträg e sich  für ein e 
europäisch e Z w eitquelle eig n en . En t-
sch eiden de Kriterien  sin d Qualitätsa n for-
derun g en , IP-Sch utz , reg ulatorisch e V or-
g aben  un d die TCO der besteh en den  Be-
sch a f fun g sstrateg ie. In  der Praxis k om -
m en  h äuf ig  m eh r Baug ruppen  in fra g e, als 
z un äch st a n g en om m en .

Bei der Partn erw a h l ist ein  struk turier-
ter Ausw a h lproz ess w ich tig er als die 
 Größe des M asch in en park s. N eben  tech -
n olog isch er Leistun g sf äh ig k eit sollten  die 
Proz essbeh errsch un g , die w irtsch a ftlich e 
Stabilität un d das Obsolesz en z m a n a g e-
m en t bew ertet w erden . Bew äh rt h at sich  
der Ein stieg  über ein  Pilotprojek t, bei dem  
der g esa m te In dustrialisierun g sproz ess 
von  der An g ebotsph ase bis z ur Serien fer-
tig un g  ein m a l vollstän dig  durch laufen  
w ird. Bis die Serien fertig un g  beim  n euen  
EM S-Dien stleister stabil etabliert ist, 
k a n n  ein e Parallelfertig un g  m it dem  bis-
h erig en  Fertig un g spartn er das V ersor-
g un g srisik o reduz ieren .

Hoch volum en -Kon sum erproduk te m it 
extrem  preissen sitiven  M ärk ten  sow ie 
Aufträg e m it ein er vollstän dig  in  Asien  
vera n k erten  Kom pon en ten basis lassen  
sich  un ter europäisch en  Kosten struk turen  
h äuf ig  n ich t w irtsch a ftlich  darstellen .

TCO-Kostenfaktoren im Überblick.

Bi
ld

: E
M

S 
St

ra
te

gy
 G

ro
up

Quellen

• ZVEI-P ositionspa pier: 
 S tärkung  der europäisc h en 
Leiterpla tten- und Elektro-
nikfertig ung , A pril 2025. 

• B a in &  C om pa ny: B iennia l 
O pera tions S urv ey 2024. 

•  B a in &  C om pa ny: 
 N ea rsh oring : O v erc om ing  
th e O b sta c les, 2024. 

•  U N C TA D  R ev iew  of 
 M a ritim e Tra nsport 2025. 

•  ZVEI-P ressem itteilung , 
 3.  Juni 2025. 

•  N IS -2-R ic h tlinie (EU ) 
2022/2555. 

•  C S D D D  (R ic h tlinie (EU ) 
2024/1760). 

•  EM S  S tra teg y G roup 
 Einsc h ätzung en, b a sierend 
a uf M a rktb eob a c h tung en 
2025/26.

Der Autor
D irk K a ussen, M B A , ist 
 G ründer und G esc h äftsfüh rer 
der EM S  S tra teg y G roup. 
S eit rund 40 Ja h ren ist er in 
der Elektronikindustrie tätig . 
N a c h  der G ründung  einer 
 eig enen EM S -Elektronik -
fertig ung  in D eutsc h la nd 
 entw ic kelt er g em einsa m  
m it O EM s S tra teg ien für 
die N eua usric h tung  ih rer 
Elektronik fertig ung  und 
 b eg leitet deren U m setzung .
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